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(54) LADESTATION, INSBESONDERE FÜR EIN REINIGUNGSGERÄT

(57) Die Erfindung betrifft eine Ladestation (1), ins-
besondere für ein Reinigungsgerät (2), mit einem Stati-
onsgehäuse (3), einem Netzanschlusselement (4), ins-
besondere einem Netzstecker, zum Anschließen der La-
destation (1) an eine elektrische Spannungsversorgung
(5), einer Ladeeinrichtung (6) und mindestens einem La-
deelement (7) zur Übertragung von Energie auf einen
Akkumulator. Um den Anschluss des Reinigungsgerätes
(2) an die Ladestation (1) komfortabler zu gestalten, wird
vorgeschlagen, dass das Stationsgehäuse (3) mindes-
tens zwei relativ zueinander verlagerbare, insbesondere

relativ zueinander rotierbare, schwenkbare und/ oder li-
near verschiebbare, Gehäuseteile (8, 9) aufweist, von
welchen ein erster Gehäuseteil (8) das Netzanschluss-
element (4) aufweist und von welchen ein zweiter Ge-
häuseteil (9) das Ladeelement (7) aufweist, so dass das
Ladeelement (7) durch eine Verlagerung eines der Ge-
häuseteile (8, 9) relativ zu dem Netzanschlusselement
(4) verlagerbar ist.
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